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Promis kosten fair  
gehandelte Schokolade –  
viel Unterstützung für die 
CDA-Kampagne 
kind.gerecht. auf dem 
CDU-Bundesparteitag 
 
Die Christlich-Demokratische Ar-
beitnehmerschaft Deutschlands 
(CDA) zeigte auf dem CDU-
Bundesparteitag in Stuttgart klar 
Flagge gegen ausbeuterische 
Kinderarbeit.  
 
So hat der CDA-Bundesvorstand 
einen entsprechenden Antrag 
formuliert, der an den zuständi-
gen Bundesfachausschuss der 
Partei überwiesen wurde.  
 
Auch am CDA-Stand drehte sich 
alles um ausbeuterische Kinder-
arbeit.  
 
Die Besucher informierten sich 
über das Thema und probierten 
verschiedene Sorten fair gehan-
delte Schokolade von GEPA. 
 
Der Zusammenhang zwischen 
Armutsbekämpfung, Entwick-
lungshilfe, Zugang zu Bildung und 
Kinderarbeit war eines der her-
ausragenden Themen am CDA-
Stand.  
 
Dabei lobten die Besucher das 
Engagement der CDA, das öffent-
liche Bewusstsein der Menschen 
für die Ausweglosigkeit der betrof-
fenen Kinder zu schärfen. 
 
 

 

 

 

 

Pressemitteilung  
3. Dezember 2008 

 

Der CDA-
Bundesvorsitzende 
Karl-Josef Laumann 
MdL (r.) und CDA-
Hauptgeschäftsführer 
Martin Kamp (l.) 
freuen sich über das 
rege Interesse der 
Besucher.  

Bundestagspräsident 
Dr. Norbert Lammert 
(Mitte) informiert sich 
am CDA-Stand. 

Thüringens 
Ministerpräsident 
Dieter Althaus (Mitte) 
sagt der CDA seine 
Unterstützung zu. 
 

Peter Weiß MdB (l.) 
unterstützt die 
Kampagne der CDA 
und steht den 
Besuchern bei 
Fragen zur 
Verfügung. 
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Verteidigungsminister  
Dr. Franz Josef Jung  
(Mitte) freut sich über  
die CDA-Aktion. 

 

 

 

Professor Dr. 
Bernhard Vogel, 
Minister a.D. und 
Vorsitzender der 
Konrad-Adenauer-
Stiftung (l.) ist froh, 
dass sich die CDA mit 
diesem Thema 
beschäftigt. 

 

 

 
Auch prominente CDU’ler, wie  
Bundestagspräsident Dr. Norbert 
Lammert MdB, Verteidigungsmi-
nister Dr. Franz Josef Jung MdB, 
Thüringens Ministerpräsident Die-
ter Althaus MdL oder Professor 
Dr. Bernhard Vogel, Minister a.D. 
und Vorsitzender der Konrad-
Adenauer-Stiftung, zeigten großes 
Interesse an der CDA-Kampagne 
und versprachen ihre Unterstüt-
zung. 
 
 
Wer weniger Zeit für ein Gespräch 
am Stand hatte, griff zum Kam-
pagnen-Magazin, um sich über 
das Thema zu informieren. 
 
 

 
 
Das Magazin zur Kampagne 

Im aktuellen Magazin 
„kind. gerecht.“ werden die ver-
schiedenen Formen der ausbeute-
rischen Kinderarbeit beleuchtet. 
Es gibt u.a. Antworten auf die 
Fragen: Welche Formen der aus-
beuterischen Kinderarbeit gibt es, 
in welchen Ländern ist Kinderar-
beit offiziell erlaubt? Wie über-
nehmen Kinder Selbstverantwor-
tung, wie entsteht ein T-Shirt, was 
bedeutet Fairer Handel?  

 
Baden-
Württembergs CDA-
Landeschef Dr. 
Christian Bäumler (l.) 
liegt die Kampagne 
der CDA am Herzen. 
Auch er unterstützt 
sie tatkräftig. 
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